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54 Grußwort
Herzlich willkommen im festlich geschmück-

ten Rheinlandsaal des Düsseldorfer Hilton-
Hotels zum diesjährigen Prinzenball, der Nacht der 
Prinzen.  
Der Prinzenclub der Landeshauptstadt Düsseldorf 
freut sich, Sie alle hier unter dem diesjährigen Mot-
to „200 Johr – hütt un wie et wor“ begrüßen zu 
dürfen.
Nach dem traditionellen Empfang im Foyer wer-
den Ihre Gastgeber, die Prinzen und ihre Ehren-
mitglieder pünktlich um 20:00 Uhr mit dem dies-
jährigen Prinzenpaar Andreas I. und seiner Venetia 
Evelyn und begleitet von der Prinzengarde der 
Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval, 
von 1928 in den Saal einziehen.
Nach der ersten Tanzserie mit unserer internatio-
nalen, bewährten Topband „Heavens Club“, bei 
der Künstler aus 7 Nationen für Sie spielen werden, 
begrüßen wir den bekannten italienischen Enter-
tainer, unseren Freund Giovanni Costello mit sei-
ner Band.
Im Anschluss werden Sie die Mädels und Jungs 
des mehrfachen deutschen Meisters, des Tanzcorps 
„Fidele Sandhasen“ aus Troisdorf, bestens unter-
halten und zum Staunen bringen.
Nach einer weiteren Tanz-Session mit „Heavens 
Club“ wünschen wir Ihnen allen bei der hochwer-
tigen Tombola ein glückliches Händchen.

Kaum eine andere Band hat die 70er, 80er und so-
gar teilweise die 90er geprägt wie das Electric Light 
Orchestra (ELO) mit 50 Millionen verkauften Ton-
trägern und zahlreichen No1-Hits. Lassen Sie sich 
von der authentischen, leidenschaftlich und energie-
geladen gespielten Musik begeistern. Heute 
präsentiert Phil Bates als Frontmann 
seine eigene ELO-Formation.
„Heavens Club“ beendet das 
Saalprogramm und im Foyer 
geht es mit DJ’s weiter.
Wir wünschen Ihnen einen 
wunderbaren, vergnüglichen 
Abend und rufen gemein-
sam mit Ihnen aus: auf 
unsere schöne Landes-
hauptstadt ein 3 × kräftiges 
‚Düsseldorf Helau‘.

Herzlichst Ihr    

Jobsi Driessen, Präsident des Prinzenclubs

Liebe Gäste des Prinzenclubs, The Time 
To Say Helau!

Erleben Sie mit der Messe Düsseldorf die Höhepunkte 
der Session und eine grandios jecke Zeit.

messe-duesseldorf.de
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Zum Auftakt der närrischen fünften Jahres-
zeit grüße ich Sie aus dem Düsseldorfer Rat-

haus herzlich mit einem dreifachen „Düsseldorf 
Helau!“.

„200 Johr – Hütt on wie et wor“ lautet das Motto 
der neuen Session. Auf diese stolze Zahl an Jah-
ren und vor allem auf eine an Ereignissen reiche 
Zeit kann der Düsseldorfer Karneval in diesem 
Jahr zurückblicken. In den Düsseldorfer Kar-
                  nevalsgesellschaften und 

Karnevalsvereinen 
wird dieser runde 
Geburtstag zudem 
garantiert so kre-
ativ und fröhlich 
gefeiert, wie wir 
dies vom Düssel-

dorfer Brauchtum 
kennen und lieben.

Noch keine 200 Johr, doch mehr als sechs Jahr-
zehnte lang schreibt auch der Prinzenclub der 
Landeshauptstadt Düsseldorf an dieser jecken 
Geschichte mit. Dass der Gemeinschaft der ehe-
maligen Prinzen dabei eine besondere Rolle zu-
kommt, liegt auf der Hand. Schließlich hat jedes 
Mitglied der honorigen Runde eine Session lang 
gemeinsam mit seiner Venetia das Narrenvolk re-
giert und unserem wunderbaren Brauchtum sein 
Gesicht, seinen Namen und eine persönliche Note 
geliehen.

Ich wünsche dem Prinzenclub eine tolle Session, 
viel Freude und Erfolg bei seinen beliebten Veran-
staltungen und freue mich auf ein Wiedersehen bei 
vielen närrischen Gelegenheiten.

Ihr

Dr. Stephan Keller
Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Düsseldorf

VorwortLiebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde 
des Prinzenclubs der Landeshauptstadt Düsseldorf e. V.,

Dr. Stephan Keller, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf
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Presseschau 2024
Presseschau 2024
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Generalversammlung 2024
Generalversammlung 2024

Die letztjährige Generalversammlung des 
Prinzenclubs fand bei bestem Wetter Mit-

te April in der Schumacher-Brauerei der Fami-
lie Schnitzler-Ungermann auf der Oststraße 
statt. Der Empfang konnte auf der Terrasse 
gemacht werden und die beiden Patroninnen 
des Hauses, Tutti und Thea, ließen es sich nicht 
nehmen, alle herzlich zu begrüßen.

Erstmals mit Verspätung (weil es draußen so schön 
war) startete die Routineversammlung, in der – wie 
immer – alles erforderliche schnell erledigt war.

Der letztjährige Prinz, Uwe I. Willer wurde ein-
stimmig in den Club aufgenommen und somit 
nahm der Abend seinen kulinarisch hervorra-
genden Lauf. Die nachstehenden Bilder spiegeln 
die großartige Stimmung wider.

Nachruf

Nachruf Carsten Gossmann

Wie ein Lauffeuer verbreitete sich am Tag 
des letztjährigen Prinzenballs um die 

Mittagszeit die furchtbare Nachricht, dass uns 
unser Freund und Prinzenclub-Mitglied Carsten 
Gossmann plötzlich und unerwartet für immer 
verlassen hat.

Viele unserer Prinzen waren zum Teil schon in 
Vorbereitung für den abendlichen Ball und hatten 
bereits teilweise den festlichen Frack angezogen. 
Die schockierende Nachricht traf uns alle mit vol-
ler Wucht und fühlte sich extrem surreal an.

Kurze Zeit stand eine kurzfristige Absage des 
Prinzenballs im Raum – aber das wäre ganz si-
cher nicht im Sinne des gern feiernden Prinzen 
Carsten gewesen, lautete zudem sein Karnevals-
motto in seiner Session 2018 „Jeck erst recht“.

Carsten war bei allen Mitgliedern unseres 
Prinzenclubs äußerst beliebt und knüpfte inner-
halb kürzester Zeit sehr viele enge Freundschaf-
ten im Club.

Er war stets freundlich, immer gut gelaunt, hat-
te einen ihm eigen, herrlichen Humor und war 
immer hilfsbereit.

Unsere Gedanken sind bei seiner lieben Ehefrau 
Carolin und seinen drei Kindern Luise, Laura 
und Florentine.

Lieber Carsten, wir werden Dich nie vergessen – 
versprochen!



Einladung Axel Both

Beim ersten Mal hat er es ausprobiert, beim 
zweiten Mal war es im vergangenen Jahr 

fast schon Tradition und könnte im Jahr 2025 
bereits Brauchtum sein!

Diese etwas abgeänderte rheinische Redewen-
dung trifft auf Axel Boths großzügige Einladung 
zum Fastenbrechen wohl absolut zu.

Der Einladung kamen wie im vergangenen Jahr 
elf Prinzen sehr gerne nach und bildeten so mit 
Prinz Axel ein feucht-fröhliche Zwöftett. 

Während das Rindergulasch schon seit dem frü-
hen Morgen im 14 Liter-Le Creuset-Topf vor 
sich hin brodelte, gab es vorab Düsseldorfer Cur-
rywurst mit verschiedenen Brotköstlichkeiten 
(Schwarzwälder, Röggelchen und Vinschgauer) 
aus dem Hause Hinkel.

16 17

Einladung Axel Both 
zum Fastenbrechen 2.0.

Generalversammlung 2024



Einladung Axel Both

Es war wieder ein äußerst unterhaltsamer Abend 
mit vielen kulinarischen Köstlichkeiten und 
großartigen Weinen – vielen Dank lieber Axel!

P.S.: Der Abend endete erst gegen 01:00 Uhr in 
der Früh, was am enormen Stehvermögen von 
Prinz Dirk II. Mecklenbrauck lag.
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Prinzenfrühstück

Wir wünschen viel 
Spaß beim Prinzenball 2025.

 Sorglos feiern 
und Helau.
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Auch im letzten Jahr war stand der Kirmes-
mittwoch wieder ganz im Zeichen des 

Karnevals. Der Prinzenclub machte seinen le-
gendären Rundgang über die „Größte Kirmes 
am Rhein“ auf den Düsseldorfer Rheinwiesen. 

Kirmes-Rundgang 2024 
mit der Traditionsgemeinschaft Prinzen – Bauern – Jungfrauen des Kölner Karnevals

Diesmal mit den Kölner Freunden der Tra-
ditionsgemeinschaft und natürlich auch 
den Lebenspartnern und Sponsoren, sowie 
dem designierten Düsseldorfer Prinzenpaar. 

Auch dabei war der langjährige, ehemalige 
Oberbürgermeister aus Köln, Fritz Schram-
ma, der sich bestens mit dem Oberbürgermei-
ster aus Düsseldorf und Ehrenmitglied des 
Prinzenclubs, Dr. Stephan Keller unterhielt.

Nach einer traditionellen Runde auf dem Rie-
senrad ging es mit einigen Abstechern auf Rau-
pe, Scooter und historischem Karussell in die 
Füchschen-Alm von Ehrenmitglied Oscar Bruch.

Kirmesrundgang 2024
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Kirmesrundgang 2024
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»Wenn Sie hier plötzlich 
einen Clown sehen, 
dann sollten wir uns 

kennenlernen!«

Steiger Unternehmensberatungsges. mbH
Großenbaumer Weg 5
40472 Düsseldorf
E-Mail: info@steiger-interim.com

www.steiger-interim.com

Vereinbaren Sie jetzt Ihr 
persönliches Strategiegespräch.

Scannen Sie dazu einfach den QR-Code

Wir steigern 
IT-Kostentransparenz 

im Mittelstand
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Erweiterung der Närrischen Ruhmesmeile 
Erweiterung der Närrischen Ruhmesmeile 

Auch im vergangenen Jahr wurde die Närri-
sche Ruhmesmeile des Düsseldorfer Karne-

vals, auf der alle Prinzenpaare der Landes-
hauptstadt seit 1894 abgebildet sind, um eine 
weitere Pritsche ergänzt.

Prinz Uwe I. und seine Venetia Melanie wa-
ren sichtlich erfreut und auch merklich stolz 
bei der Enthüllung Ihrer Plakette durch Bür-
germeister Josef Hinkel, der auch Vorsitzender 

des Fördervereins Düsseldorfer Karneval ist.
In dieser Funktion lud Josef nach der Enthül-
lung auch alle Gäste zum (zeitlich richtigerweise 
begrenzten) Umtrunk in das angrenzende Tra-
ditionslokal „En de Canon“ ein. Dort wurde 
die gut gelaunte Truppe von der ehemaligen 
Venetia von 2017, Alina Hedrich begrüßt, die 
seit kurzem die Belegschaft des Hauses anführt.
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Neuer Vorstand

Drei Prinzen an der Spitze des CC 
Lothar Hörning – Stefan Kleinehr – Uwe Willer

Dass ein Prinz Karneval in Düsseldorf im An-
schluss an seine Prinzenzeit Führungsauf-

gaben auf Vereinsebene übernimmt, ist an sich 
nichts Besonderes. Wenn aber gleich drei ehema-
lige Prinzen den geschäftsführenden Vorstand 
des CC bilden, dann ist das schon etwas Außer-
gewöhnliches – insbesondere in der 200-jährigen 
Geschichte des Düsseldorfer Karnevals.

Die Konstellation dieses Prinzentrios ist aller-
dings kein Zufall, sondern das Ergebnis glück-

licher Fügungen. Alle drei Prinzen haben nach 
Rückgabe ihrer Insignien individuell ihre Liebe 
und ihre Leidenschaft für den Düsseldorfer Kar-
neval eindrucksvoll bewiesen.

Stefan Kleinehr beispielsweise genießt sowohl an 
der Spitze des AVDK, als Leader der Swinging 
Funfares, als Manager der Musikgruppe Brings 
als auch seit mehr als 17 Jahren im Vorstand des 
CC einen exzellenten Ruf. 

Lothar Hörning hat als Mitbegründer und Präsi-
dent der KG Regenbogen Karnevalsgeschichte ge-
schrieben und als Präsident der Prinzengarde Blau-
Weiss zu neuem, funkelndem Glanz verholfen. 

Uwe Willer schließlich hat an der Seite seiner 
Ehefrau und Venetia Melanie bewiesen, dass ein 
Prinzenpaar sowohl traditionell als auch innova-
tiv das närrische Volk begeistern kann. 

Alle drei eint der Wunsch und auch der Wille, 
den Düsseldorfer Karneval weiterzuentwickeln 
und besonders im Jubiläumsjahr 2025 in einer 
ganz besonderen Vielfalt zu präsentieren. 
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Prinzenfrühstück 2024

Eine schöne Tradition ist das alljährliche 
Prinzenfrühstück, was immer einen Tag vor 

der offiziellen Prinzenkürung im Jan-Wellem-
Saal des Düsseldorfer Rathauses stattfindet.

Faktisch gesehen ist es die rednerische General-
probe für das da noch designierte Prinzenpaar 
vor den Augen und Ohren vieler ehemaliger 
Prinzen der Landeshauptstadt, die im Anschluss 

daran noch wichtige oder meist auch unwichtige 
Tipps für die tags darauf beginnende Session los-
werden möchten. Und natürlich, um eventuell 
vorhandenes Lampenfieber zu minimieren.

Kurz und knapp: Die Begrüßung durch Oberbür-
germeister Dr. Keller und Prinzenclub-Präsident 
Jobsi Driessen fiel kurz, knapp und humorvoll 
aus und das designierte Prinzenpaar Andreas 

Prinzenfrühstück
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und Evelyn machte ihre Sache professionell. Der 
Dank des Prinzenclubs in Form einer 3 Liter-Fla-
sche Killepitsch und eines überdimensionalen 
Blumenstraußes war selbstverständlich.

Die anschließenden Stunden beim traditionell 
im Restaurant „En den Canon“ durchgeführten 
Mittagessen waren kurzweilig und vom wieder 
einmal bestens aufgelegten Thomas Puppe be-
stens unterhalten.

Prinzenfrühstück
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Mitten im Leben.

Unser Herz  
schlägt für  
Düsseldorf.
Und für die Jecken in 
unserer Stadt.
Deshalb unterstützen wir 
verschiedene Düssel dorfer 
Karnevalsvereine. Damit in 
der jecken Zeit alle Narren-
Herzen höherschlagen. 

Das alljährliche Mar-
tinsgansessen auf 

Einladung des letztjähri-
gen Prinzen fand in den 
vergangenen Jahren sehr 
häufig im Stammhaus der 
Brauerei Schumacher auf 
der Oststraße in Düsseldorf 
statt. 

Darauf freuen sich jedes 
Mal die Prinzen und Ehren-
mitglieder besonders, denn 
kaum jemand schmückt so 
herzlich und mit viel De-
tail-Liebe wie Thea und ihre 
Mutter Gertrud Schnitz-
ler-Ungermann. Schon beim 
Aufgang in die Braumei-
sterstube läuft man über die 
weihnachtlich in Szene ge-
setzte Treppe und wird oben 
besonders herzlich empfan-
gen.

Das Gänseessen war zudem 
wie immer köstlich und die 

Martinsgansessen 2024
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* Offizielles Karnevalsmotto der Stadt Düsseldorf

Wat et nit all jöwt ...*Martinsgansessen

Stimmung an den Tischen zwischen adventlich 
und fröhlich ausgelassen. Ganz herzlichen Dank 
lieber Uwe für einen wunderbaren Abend.

Zum Schluss gab es noch einen großen Weck-
mann aus dem Hause Puppe und wir sagen sehr 
herzlich „Dankeschön“ für einen wunderbaren 
Abend.
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Prinz Andreas I.

Prinz Andreas I. MauskaPrinz in Warteschleife
Der wird wieder nicht Prinz.“ Andreas 

Mauska entging das Tuscheln nicht, 
als er am 7. Mai letzten Jahres am Vorplatz 
des Rathauses zur offiziellen Vorstellung des 
neuen Prinzenpaares auftauchte – unüblich 
nämlich, sich vor der offiziellen Bekanntga-
be unters Völkchen zu mischen. 

Jahrelang hatte er seinen Hut in den Ring zur 
Bewerbung um den Narrenthron geworfen. 
Seit nämlich Dr. Udo Heinrich, Düsseldorfs 
Jecken-Herrscher von 2007, befand: „Du 
wärst ein toller Prinz.“ Umso größer war das 
Staunen, als Andreas mit Evelyn Werner von 
OB Stephan Keller im Rathaussaal als künf-
tige Tollitäten für die Session 2025 der Lan-
deshauptstadt Düsseldorf vorgestellt wurden.

Rumort hat es da schon lange in ihm: „Jeder, 
der im Karneval aktiv ist, möchte mal Prinz 
sein“, sagt Andreas Mauska. Als waschechter 
Düsseldorfer, in der Klinik Flurstraße geboren 
und zwischen Friedrichstadt und Oberbilk auf-
gewachsen, hatte er schon einige aktive Jahre in 
der KG Regenbogen hinter sich. 2011 lernte er 
den organisierten Karneval kennen, als er von 
Lothar Hörning das Zepter übernahm und den 
Regenbogen-Jecken als Präsident vorstand. 

„Das ist nochmal was ganz anderes, als 
bloßer Vereinsnarr’ zu sein“, weiß Andreas 
seither. Und je öfter er den Empfang des je-
weiligen Prinzenpaares bei den legendären 
Festen der KG Regenbogen auszurichten 
hatte, umso mehr wuchs der Wunsch, selbst 
einmal Düsseldorfs jecken Thron zu bestei-
gen. Nach einem Gespräch mit dem da-
maligen CC-Geschäftsführer Jürgen Rieck 
(verstorben 2013) schien alles geritzt. Aber: 
„Ich war sehr schweigsam, habe kaum was 
gesagt“, erinnert sich der eher gesprächige, 
lebhafte Prinz in spe. So blieb es erst mal bei 
der Absichtserklärung – und einer Geduld 
strapazierenden Warteschleife.

Nun ist es geschafft. Nicht nur der endlich 
errungene jecke Thron zaubert ihm ein Sie-
gerlächeln ins Gesicht. In „seiner“ Session 
2025 ist immerhin ein nicht unerhebliches 
jeckes Jubiläum zu feiern: 200 Jahre Düs-
seldorfer Karneval wird unter dem Motto 
„200 Johr – Hütt on we et wor“ begangen.

„Genug Vorbereitungszeit hatte ich ja“, sagt 
Andreas ironisch über das lange Warten auf 
die Prinzenmütze. Mit Venetia Evelyn hat 
er nicht nur eine bildhübsche, sondern auch 
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Prinz Andreas I. Prinz Andreas I.

Das jecke Düsseldorfer Jubiläum bauen sie 
in ihre Auftritte ein und haben ein eigenes 
Motto: „Musik und Herz“. Denn Musik ist 
seine Sache, immerhin war er mit Lothar 
Hörning immer für die Regenbogen-Songs 
zuständig. Und Herz strahlt Andreas sowie-

bühnenerfahrene Partnerin an seiner Seite. 
Sie ist ausgebildete Koloratursopranistin 
und verfügt durch ihr Engagement bei der 
Kindergruppe der Prinzengarde Blau-Weiß 
und natürlich als Regenbogen-Mitglied auch 
über viel närrische Erfahrung.

so aus. „Herzlich“ seine Prinzenrolle anzu-
gehen und sich nicht zu verstellen war und 
ist sein Anspruch.

Das trifft sich auch mit dem Motto seiner 
KG Regenbogen, die mit ihrem Präsidenten 
Andreas Mauska nach Lothar Hörning zum 
zweiten Mal den Prinzen der Landeshaupt-
stadt stellt. Sowohl das alljährliche Regen-
bogen-Lied wie auch das vereinsinterne 
Motto „Regenbogen jeck Royal – 200 Jahre 
Karneval“ fügen sich in die prinzliche Prä-
sentation ein. „Evelyn hat mich außerdem 
beim Singen unseres Prinzenpaar-Liedes 
gecoacht.“ Das haben die beiden übrigens 
selbst produziert.

Der Rhetorikkurs des CC war nochmal eine 
Absicherung als „letzter Schliff, für die eige-
ne Sicherheit“. Nach jahrelanger Erfahrung 
auf der jecken Bühne kann er auch als Prinz 
Andreas II. seinem Mundwerk vertrauen. 
Freie Rede, wie ihm der Schnabel gewachsen 
ist, lautet sein Rezept. Etwas Vorbereitung 
und ein paar Notizen als Gedankenstütze, 
aber „bloß nicht vom Blatt ablesen“, ist sei-
ne Überzeugung: Spontanität, die die Publi-
kumsstimmung aufnimmt und die Jecken im 
Saal mitreißt, ist sein Erfolgskonzept. 
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Mit Lampenfieber kommt der Prinz gut klar: 
„Vor den Auftritten habe ich immer etwas 
Muffensausen. Aber auf der Bühne ist das 
dann sofort vorbei.“ Anders war es vor der 
Kürung. Da sei er schon mal nachts aufge-
wacht mit der Schreckensvorstellung, er habe 
etwas „vergessen“. Vergessen oder besser ver-
meiden will er allerdings während seiner tol-
litären Session „Hoppa“, seit dem Regenbo-
gen-Lied „Zirkus“, bei dem er als Dompteur 
auftrat, sein Schlachtruf. „Ich will ja nicht 
als Prinz Hoppa in die jecken Annalen einge-
hen!“ Und Helau gehört schließlich zur inter-
nationalen Jecken-Terminologie.

Im „zivilen“ Leben ist alles bestens geordnet. 
Als Geschäftsführer der Grafental GmbH & 
Co. KG und der Glasmacher Viertel GmbH 
& Co. KG hält ihm sein Profi-Team den 
Rücken frei. Im Privatleben tut dies Dirk 
Dreimann Mauska seit 2011 Ehemann von 
Andreas. Dirk hält auch Andreas’ prinzliche 
Auftritte auf der jecken Bühne fest. Mögli-
cherweise etwas geschult von seinem Mann, 
der von Haus aus Porträtfotograf ist und mit 
30 Jahren ins Immobiliengeschäft wechsel-
te. „Wegen der finanziellen Möglichkeiten“, 
wie Andreas schlicht begründet. 

Wenn’s um Ihr Recht geht, verstehen wir keinen Spaß!  
Sonst aber schon:

Neerkassel 
trän drop!

QUANTUM Rechtsanwaltsgesellschaft mbH & Co. KG
Tel +49 (0) 211 175 435 - 0 | www.quantum.law

Dr. Frank Bahners · Jens Gartung 
Niels-Ansgar Maisch · Dr. Dirk Mecklenbrauck
Philipp Oberbrunner · Prof. Dr. Ulf Vormbrock

LEIDENSCHAFT HAT RECHT

Prinz Andreas I.
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Prinz Andreas I.

Seinen Eltern kommt die Aufgabe als Hunde-
sitter des Pudenco-Mischlings Nico zu, seit 
etwa einem Jahr das „Baby“ des Ehepaars 
Mauska/Dreimann. „Aus dem tiefsten Spa-
nien haben wir ihn als Streunerhund zu uns 
geholt“, erzählt Andreas. „Er ist jetzt knapp 
ein Jahr alt und erzieht momentan eher 
uns“, beschreibt er schelmisch die pädago-
gischen Fähigkeiten der Hunde-Papas. De-
ren Haus in Ludenberg mit großem Garten 
bietet zwischen ausgedehnten Spaziergän-
gen nicht nur Nico Möglichkeit zum Aus-

lauf. Auch Andreas findet hier Entspannung 
vom Berufsalltag. „Bei Gartenarbeiten, bei-
spielsweise Hecke schneiden, werde ich ganz 
ruhig.“ Das Fernweh stillt das Ehepaar auf 
Reisen, ob nach Thailand, Andalusien, Viet-
nam und Griechenland.

Seine Reiselust wird Andreas II. eventuell 
auch beim Prinzenclub stillen können. Le-
gendär sind die Clubreisen, die die einstigen 
Tollitäten schon bis nach Sizilien und Capri 
führten. Sein Debüt beim ersten persönlichen 

Kontakt mit den Prinzen hatte Andreas bei 
deren Kirmesrundgang im vergangenen 
Sommer. Wie fetzig die Prinzen feiern kön-
nen, lernt er nun auf dem Ball im Januar ken-
nen. „Ich habe vorher schon früher viel von 
der besonderen Stimmung bei der ,Nacht der 
Prinzen’ gehört, die den üblichen Lackschuh-
karneval in den Schatten stellt.“ 

Nun erfährt er es am eigenen Leib, wenn 
er mit Venetia Evelyn in den festlich ge-
schmückten Saal des Hotel Hilton einzieht. 

Sicher trägt er dabei seine Prinzenschuhe für 
besondere Anlässe, nämlich die aus rotem 
Lack, passend zu diesem Höhepunkt des tol-
litären Kalenders.

www.schumacher-alt.de              brauereischumacher

Düsseldorfer Traditionen

«200 Johr Düsseldorfer Karneval»
Düsseldorfs älteste Hausbrauerei 

gratuliert herzlich!

Neunzigstraße1  ·  40625 Düsseldorf 
Tel. 0211- 29 9511 ·  Fax 0211- 2812 83 ·  www.zahnarzt-gerresheim.de

Implantologie  ·  Ästhetische Zahnheilkunde 
Vollnarkose-Behandlung  ·  CEREC-Verfahren
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Veranstaltungen des Prinzenclubs„Möhnen meet Prinzen“
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 Ehrenmitglied Wolfram N. Diener

Badische Fröhlichkeit trifft auf Düsseldorfer Frohnatur

Jetzt weiß ich wenigstens meine Hutgröße“, 
freut sich Wolfram N. Diener, seit nämlich 

sein Stirnumfang für die Prinzenclub-Mütze 
vermessen wurde. In der Session 2024 konnte 
der hochdekorierte Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Messe Düsseldorf einen weiteren 
Titel entgegennehmen. Der gebürtige Freiburger 
wurde als Ehrenmitglied in den erlauchten Kreis 
des Prinzenclubs der Landeshauptstadt Düssel-
dorf aufgenommen. Da trifft badische Fröhlich-
keit auf rheinische Frohnatur und tiefgehendes 
historisches Wissen auf Traditionsbewusstsein.

Seit 2018 lebt er in der (laut einem Karnevals-
song) schönsten Stadt am Rhein und stieg als 
operativer Geschäftsführer bei der Messe Düs-
seldorf ein. Seit 2020 ist er als Vorsitzender der 
Geschäftsführung der oberste Messe-Chef. Liest 
man seinen Aufgabenbereich, so ist die Antwort 
auf die Frage danach kurz: einfach alles. In sei-
nem direkten Verantwortungsbereich liegen 
Themen wie Geschäftsentwicklung, Vertrieb, 
und Unternehmenskommunikation sowie Mes-
sen wie drupa, die internationale Nr. 1 für Print-
technologien, die weltgrößte Verpackungsmesse 
interpack, die globalen Leitmessen der Draht-, 

Kabel- und Rohrindustrien, die wire und Tube, 
und die Weltleitmesse für unbemannte Systeme 
und Robotik in den USA, die XPONENTIAL, 
die im Februar 2025 mit der XPONENTIAL 
Europe erstmals eine europäische Ausgabe in 
Düsseldorf erhalten wird. Für all das und noch 
viel mehr steht er gerade. Natürlich unterstützt 
von Profi-Teams, die an ihn berichten.

Seine Vita legt den Eindruck nahe, als habe Die-
ner keine Karriere gemacht, sondern gleich ziem-
lich weit oben angefangen. „Nein, nein“, wehrt er 
amüsiert ab, „die Basis für meine Laufbahn liegt 
in den Studentenjobs während meines BWL-Studi-
ums, als ich in der Gastronomie gearbeitet habe.“ 

Nämlich bei einem Familienkonzern mit Braue-
reien und Hotels. Diener, schon vom Naturell her 
ein guter Netzwerker, bekam nach seinem Uni-Di-
plomabschluss von der Konzernspitze das Angebot, 
als Betriebsleiter der Landesgartenschau Pforzheim 
einzusteigen. „So bin ich ins Event-Business gekom-
men“, erzählt er mit leicht badischem Zungenschlag, 
der ihm auch bei seinen beruflichen Stationen in fer-
nen Erdteilen ebenso wenig abhandengekommen 
ist, wie nach bisher sechs Jahren in Düsseldorf. 

Eine lebenswerte Stadt mit weltoffenen, toleran-
ten Menschen, attestiert er der nordrhein-west-
fälischen Landeshauptstadt. Und schickt ein 
Lob für den Prinzenclub gleich hinterher:  
„Nicht wenige aus dem Dunstkreis des Prinzen-
clubs haben mir geholfen, Verbindungen in der 
Stadtgesellschaft zu knüpfen.“ Sein Vorgänger 
als Messe-Chef und ebenfalls Prinzenclub-Eh-
renmitglied, Werner Dornscheidt, ebenso wie 
Club-Chef Jobsie Driessen seien dabei „so etwas 
wie Mentoren“ für ihn gewesen. 

Gute Voraussetzung für den 60-Jährigen, dass ihn 
seine Abenteuerlust und das Fernweh von früher 
nicht einholen. Außerdem sind seine Ehefrau und 
die gemeinsame Tochter, die die 7. Klasse eines 
Gymnasiums besucht, Grund genug. Durch seine 

Ehrenmitglied im Prinzenclub: Messechef Wolfram N. Diener

„
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Ehrenmitglied Wolfram N. Diener

fordernden Jobs in Geschäftsführungspositionen 
in Asien konnte er sich nicht immer so viel Zeit 
für das Familienleben mit seinen beiden weiteren, 
längst erwachsenen Kindern nehmen, wie er es 
sich gewünscht hätte.  „Das soll nicht noch ein-
mal passieren“, sagt Diener. Das Berufsleben, das 
ihn durch Fernoststädte wie Hongkong, Shanghai 
und Singapur in Top-Positionen des Messe-Ma-
nagements führte, habe er nicht geplant. Das sei 
„nach und nach“ gekommen. „Ich  wurde stets 
für neue Stellen angesprochen. Beworben habe 
ich mich nur einmal“, erklärt er mit jener Fröh-
lichkeit, die den Badenern – und insbesondere den 
Freiburgern als Bewohner der deutschen Stadt mit 
den meisten Sonnenstunden – zu eigen sein soll.
In den Schoß gefallen sei ihm allerdings nichts: 
„Ich habe hart gearbeitet“, betont er.

Nahezu professionellen Status hat das ihm wohl 
wichtigste und zeitraubende Hobby, das auch 
der Messe Düsseldorf zugutekommt: „Ich bin 
ein notorischer Sammler und hätte fast Ge-
schichte statt BWL studiert.“ Schriftliche Do-
kumente und Fotos sind seine Leidenschaft. Seit 
er in Shanghai auf ein Bild von deutschen Aus-
wanderern während der Kaiserzeit gestoßen sei, 

habe ihn das Thema gefangen genommen. „Zu 
Hause ist mein Arbeitszimmer zur Daueraus-
stellung geworden.“ In Vitrinen, Regalen und 
Ständern sind unzählige Bücher, Lithografien 
und größere Exponate zu sehen. Darunter auch 
ein Düsseldorfer Messekatalog von 1880. Denn 
trotz des vielfältigen überregionalen Sammel-In-
teresses steht der Ort von Dieners jeweiliger Re-
sidenz im Mittelpunkt. Davon profitiert seine 
gegenwärtige Wahlheimat Düsseldorf. 

Wolfram N. Diener ist tief in die Geschichte der 
Region und der Messe Düsseldorf eingestiegen. 
So wurde die Schau über das Ausstellungs- und 
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Ehrenmitglied Wolfram N. Diener

Messewesen seit Napoelons Düsseldorf-Besuch 
anno 1811 vor der Kurt-Schoop-Lounge vom 
Messechef initiiert und mitkuratiert. 

„Es gibt nicht viele deutsche Städte, die so sehr 
von Messe und Ausstellungen geprägt worden 
sind“, konstatiert er, der nahezu alle gezeigten 
Stücke beigetragen hat, die jedoch lediglich 
zwanzig Prozent seiner Sammlung darstellten. 
„Die Düsseldorfer Jonges waren ganz erstaunt, 
dass ein Zugereister so etwas zustande bringt.“ 
Auch OB Keller staunte nicht schlecht, als Die-
ner ihm zum Geburtstag eine Schuldverschrei-
bung der Stadt Düsseldorf über etwa 500 Mil-
lionen Mark aus der Inflationszeit schenkte: 
Auf der Rückseite ist zu lesen, dass sich der 
Oberbürgermeister persönlich für die Rückzah-
lung verbürgt. „Das habe ich OB Keller augen-
zwinkernd nach seiner Haushaltsrede im Rat 
der Stadt übergeben.“ Auch für die Mahn- und 
Gedenkstätte hat er einen kleinen Beitrag gelei-
stet, indem er dem Förderkreis historische Do-
kumente überlassen hat.

So wenig Zeit ein Top-Manager seines Karats 
auch hat: Für das Winterbrauchtum muss Zeit 
bleiben: „Das ist einfach wunderbar!“ Zumal es 

auch seiner asiatischen Frau so gut gefällt. „Die 
hat begeistert getanzt und Kamelle geworfen, 
als wir das erste Mal auf einem Rosenmontags-
zug-Wagen waren“, erinnert er sich lachend.
Nicht so begeistert ist er, Kostüme selbst zu ba-
steln, seit er für einen Schulwettbewerb seiner 
Tochter einen Fleece-Overall mit Gold- und 
Silberstreifen bekleben musste. „Statt eines 
Nachmittags habe ich vier Wochenenden damit 
verbracht. Und dann hat’s viele Streifen beim 
ersten Windstoß fortgeweht“, erinnert er sich 
seufzend. Lohn der Müh’ war immerhin der 
erste Preis der Klasse im Schulwettbewerb.

Klar, dass Familie Diener sich im Straßenkar-
neval blicken lässt. Vielleicht mal als Bobbele, 
der Fasnet-Galionsfigur von Freiburg, wo Kar-
nevalsmasken traditionell aus Holz angefer-
tigt werden? „Vielleicht – aber bestimmt nicht 
selbstgeschnitzt!“

DO STEPPT DER

www.bbreal.de



Eine Heimat,
meine Liebe!

#OneLove

meine HeimatRheinwohnungsbau

Als führendes Wohnungsunternehmen in Düsseldorf bieten wir attraktive
Wohnungen zu fairen Preisen, Services zum Wohlfühlen, ein gepflegtes
Wohnumfeld und nette Nachbarschaften.

www.rheinwohnungsbau.de

RWB_Anzeige_Karneval_RZ_01.indd   1RWB_Anzeige_Karneval_RZ_01.indd   1 28.11.22   11:5728.11.22   11:57Die Bäckerei
der Brotfreunde

Josef Hinkel
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Die Bäckerei der Brotfreunde
Josef Hinkel
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56 57

1965 Prinz Willy V. & Venetia Sylvia
 Willy Comp & Sylvia Löw

1966 Prinz Werner I. & Venetia Ellen
 Werner Faßbender & Ellen Schmöle

1967 Prinz Wolfgang I. & Venetia Tanja
 Wolfgang Schackow & Tanja May

1968 Prinz Helmer I. & Venetia Marianne
 Helmer Raitz v. Frentz & Ehefrau Marianne

1969 Prinz Willy VI. & Venetia Karin
 Willy Buschhausen & Karin Hohenstein

1970 Prinz Heinz I. & Venetia Ursula
 Heinz Hornung & Ursula Kirschner

1971 Prinz Rudi I. & Venetia Uschi
 Rudi Kräwinkel & Uschi Köster

1972 Prinz Werner II. & Venetia Christel
 Werner Rott & Christel Eisenwiener

1973 Prinz Peter I. & Venetia Gitta
 Peter Thorwirth & Ehefrau Gitta

1974 Prinz Manfred I. & Venetia Annette
 Manfred Hildemann & Ehefrau Annette

1975 Prinz Jupp I. & Venetia Inga
 Josef Steinhausen & Inga Abel

1976 Prinz Theo II. & Venetia Renate
 Theo Schröder & Ehefrau Renate

1977 Prinz Gottfried I. & Venetia Renate
 Gottfried Rohrbach & Renate Pagalies

1978 Prinz Engelbert I. & Venetia Almuth
 Engelbert Oxenfort & Almuth Salm

1979 Prinz Rolf I. & Venetia Petra
 Rolf Sauer & Petra Hutmacher

1980 Prinz Klaus I. & Venetia Ulla
 Klaus Schulze & Ehefrau Ulla

1981 Prinz Harry II. & Venetia Marina
 Harry Wegewitz & Marina Pranat

1982 Prinz Jobsi I. & Venetia Birgit
 Hans-Joachim Driessen & Birgit Eckel

1983 Prinz Klaus II. & Venetia Martina
 Klaus Hackmann & Martina Schön

1984 Prinz Jörg I. & Venetia Heike
 Dr. Jörg Weck & Heike Riedmann

1985 Prinz Rudi II. & Venetia Renate
 Rudi Höhe & Renate Zimmermann

1986 Prinz Harald I. & Venetia Gitte
 Harald Müller & Ehefrau Gitte

1987 Prinz Rolf II. & Venetia Claudia
 Rolf Hallauer & Claudia Bruns

1988 Prinz Kajo I. & Venetia Daggi
 Karl-Josef Hinkel & Dagmar Müller-Klug

1989 Prinz Peter III. & Venetia Petra
 Peter Kreutzer & Petra Kreutzer

1990 Prinz Jürgen I. & Venetia Dagmar
 Jürgen Kieruj & Dagmar Godehardt

1991 Prinz Klaus III. & Venetia Manuela
 Klaus Dunaiski & Manuela Dahms

1992 Prinz Klaus III. & Venetia Marina
 Klaus Dunaiski & Marina Döhrer

1993 Prinz Hermann III. & Venetia Claudia
 Hermann Schmitz & Claudia Köntges

1994 Prinz Uly I. & Venetia Heidrun
 Uly Trappe & Heidrun Leinenbach

CHRONIK DER PRINZENPAAREseit 1928
1928 Prinz Heinrich I. & Venetia Rita
 Heinz Ederer & Rita Nolte

1929 Prinz Toni I. & Venetia Carla
 Toni Bors & Carla Abeling

1930 Prinz Willi I. & Venetia Hilde
 Willi Peters & Hilde Munch

1934 Prinz Hermann I. & Venetia Friedel
 Hermann Jacobi & Friedel Vollmer

1935 Prinz Franz I. & Venetia Anne
 Franz Borggrefe & Anne Kruchen

1936 Prinz Hermann II. & Venetia Liselotte
 Hermann Kluthe & Liselotte Lintorf

1937 Prinz Willy II. & Venetia Charlotte
 Willy Wernick & Charlotte Manske

1938 Prinz Willy III. & Venetia Doris
 Willy Pintgen & Doris Börgermann

1939  Prinz August I. & Venetia Gisela
 August Siska & Gisela Reichhardt

1946 Prinz Peter I. & Venetia Ruth
 Peter Heßler & Ehefrau Ruth

1947 Prinz Helmut I. & Venetia Annelie
 Helmut Bäckmann & Annelie Ehl

1948  Prinz Victor I. & Venetia Inge
 Victor Lange & Inge Pinkfors

1949 Prinz Kurt I. & Venetia Anneliese
 Kurt Schüring & Anneliese Roland

1950 Prinz Karl I. & Venetia Irmgard
 Karl Korting & Irmgard Müller

1951 Prinz Erich I. & Venetia Anneliese
 Erich Paefgen & Anneliese Ulmen

1952 Prinz Fritz I. & Venetia Irmgard
 Fritz Hildemann & Irmgard Buschhausen

1953 Prinz Hans I. & Venetia Ruth
 Hans Pontzen & Ruth Hansen

1954 Prinz Hans II. & Venetia Loli
 Hans Leimbach & Loli Thelen

1955 Prinz Otto I. & Venetia Ingrid
 Otto Kremer & Ingrid Kordes

1956 Prinz Fritz II. & Venetia Gisela
 Fritz Krampe & Gisela Moog

1957 Prinz Paul I. & Venetia Wilma
 Paul Hanemann & Ehefrau Wilma

1958 Prinz Addi I. & Venetia Inge
 Andreas Troost & Ehefrau Inge

1959 Prinz Willy IV. & Venetia Marion
 Willy Freitag & Marion Warth

1960 Prinz Harri I. & Venetia Annemarie
 Harri Piel & Annemarie Schnigge

1961 Prinz Theo I. & Venetia Edelgard
 Theo Fleitmann & Ehefrau Edelgard

1962 Prinz Hubert I. & Venetia Marina
 Hubert Schlupp & Marina Hinkel

1963 Prinz Günter I. & Venetia Gisela
 Günter Arndt & Gisela Ibing

1964 Prinz Franz II & Venetia Ulla
 Franz Ketzer & Ulla Füssmann

Chronik der Prinzenpaare
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EHRENMITGLIEDER

seit 2004 Werner M. Dornscheidt
 Vorsitzender a. D. der Geschäftsführung, 
 Messe Düsseldorf

seit 2007 Wolfgang Niersbach
 Präsident Deutscher Fußball-Bund a. D.

seit 2008 Klaus-Peter Müller
 Aufsichtsratsvorsitzender a. D. der
 Commerzbank AG 

seit 2008 Dirk Elbers
 Oberbürgermeister der 
 Landeshauptstadt Düsseldorf a. D.

seit 2009 Joachim Hunold
 Gründer der Fluggesellschaft 
 Air Berlin

seit 2014 Oscar Bruch jun. 
 Unternehmer und Schausteller

seit 2016 Thomas Geisel
 Oberbürgermeister a. D. der 
 Landeshauptstadt Düsseldorf

seit 2018 Norbert Schüßler
 Geschäftsführender Gesellschafter der
 Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft mbH

seit 2023 Dr. Stephan Keller
 Oberbürgermeister des 
 Landeshauptstadt Düsseldorf

seit 2024 Wolfram Diener 
 Vorsitzender der Geschäftsführung 
 Messe Düsseldorf

Chronik der Prinzenpaare

1995 Prinz Günther II. & Venetia Monika
 Günther Korth & Monika Ketzer

1996 Prinz Günther III. & Venetia Claudia
 Günther Keime & Ehefrau Claudia

1997 Prinz Christian I. & Venetia Heike
 Christian Feldbinder & Heike Schraa

1998 Prinz Bernd I. & Venetia Michaela
 Bernd Henkel & Ehefrau Michaela

1999 Prinz Thomas I. & Venetia Jasmin
 Thomas Merz & Jasmin Hauck

2000  Prinz Jens I. & Venetia Monika
 Jens Huwald & Monika Dickmann

2001 Prinz Peter IV. & Venetia Alena
 Peter König jun. & Alena Andree

2002 Prinz Stefan I. & Venetia Angela
 Stefan Kleinehr & Angela Erwin

2003 Prinz Wolfgang II. & Venetia Melanie
 Wolfgang Kral & Melanie Möhker

2004 Prinz Rüdiger I. & Venetia Sandra
 Dr. Rüdiger Dohmann & Sandra Welke

2005 Prinz Peter V. & Venetia Irene
 Peter Sökefeld & Irene Kall

2006 Prinz Kay I. & Venetia Ricarda
 Dr. Kay-Michael Adam & Ricarda Dünnwald

2007 Prinz Udo I. & Venetia Miriam
 Dr. Udo Heinrich & Miriam Battenstein

2008 Prinz Josef I. & Venetia Barbara
 Josef Hinkel & Barbara Oxenfort

2009 Prinz Lothar I. & Venetia Ute
 Lothar Hörning & Ute Heierz-Krings

2010 Prinz Dirk I. & Venetia Janine
 Dirk Kemmer & Janine Schmidt

2011 Prinz Simon I. & Venetia Rebecca
 Simon Lindecke & Rebecca Frankenhauser

2012 Prinz Thomas II. & Venetia Anke
 Thomas Puppe & Anke Conti-Mica

2013 Prinz Carsten I. & Venetia Ursula
 Carsten Franke & Ursula Schmalz

2014 Prinz Michael I. & Venetia Pia 
 Michael Schweers & Pia Oertel

2015 Prinz Christian II. & Venetia Claudia 
 Christian Zeelen & Claudia Monreal

2016 Prinz Hanno I. & Venetia Sara 
 Hanno Steiger & Sara Flötmeyer

2017 Prinz Christian III. & Venetia Alina 
 Christian Erdmann & Alina Kappmeier

2018 Prinz Carsten II. & Venetia Yvonne
 Carsten Gossmann & Yvonne Stegel

2019 Prinz Martin I. & Venetia Sabine
 Martin Meyer & Sabine Ilbertz

2020 Prinz Axel I. und Venetia Jula
 Axel Both & Jula Falkenburg

2023 Prinz Dirk II. und Venetia Uasa
 Dr. Dirk Mecklenbrauck & Uåsa Maisch

2024 Prinz Uwe I. & Venetia Melanie 
 Uwe Willer & Melanie Willer 

2025 Prinz Andreas I. & Venetia Evelyn    
 Andreas Mauska & Evelyn Werner
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Behne, Rohr & Partner

Steuerberatung 
Steuerstrafrecht
Erbscha�- & Schenkungssteuer
Unternehmensnachfolge 

Unternehmensberatung
Transaktionsberatung
Sachwerte/Real Assets
Alternative Investments 

info@brp-steuerberatung.de             www.brp-steuerberatung.de

B R
& Partner

BRP Steuerberatung
Schloßbleiche 32
42103 Wuppertal
Telefon 0202 24544-0
Telefax 0202 24544-99

BRP Steuerberatung
Königsallee 14
40212 Düsseldorf 
Telefon 0211 13866-512
Telefax 0211 13866-77

BRP Steuerberatung
Holzhauser Straße 9
13509 Berlin
Telefon 030 5858180-0
Telefax 030 5858180-29

Mit freundlicher Unterstützung von Erich Breininger

1949  Kurt Schüring 1950  Karl Korting 1951  Erich Paefgen 1952  Fritz Hildemann

1953  Hans Pontzen 1954  Hans Leimbach 1955  Otto Kremer 1956  Fritz Krampe

1957  Paul Hanemann 1958  Andreas Troost 1959  Willy Freitag 1960  Harri Piel

ORDEN DER PRINZEN1949–2024
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1961  Theo Fleitmann 1962  Hubert Schlupp 1963  Günter Arndt 1964  Franz Ketzer

1965  Willy Comp 1966  Werner Fassbender 1967  Wolfgang Schackow 1968  Helmer v. Frentz

1969  Willy Buschhausen 1970  Heinz Hornung 1971  Rudi Krähwinkel 1972  Werner Rott

1973  Peter Thorwirth 1974  Manfred Hildemann

1975  Josef Steinhausen 1976  Theo Schröder

1977  Gottfried Rohrbach 1978  Engelbert Oxenfort

Orden der Prinzen 1949–2024

44

Auf Einladung des Prinzenclub-Ehrenmit-
gliedes, Werner Dornscheidt, Vorsitzen-

der der Geschäftsführung der Düsseldorfer M

Martinsgansessen

IMMER

Von Hoppeditz-Erwachen 
über Rosenmontagszug 
bis Aschermittwoch:

WIR BRINGEN EUCH 
JECK DURCH DEN 
KARNEVAL!
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1987  Rolf Hallauer 1988  Karl-Josef Hinkel 1989  Peter Kreutzer 1990  Jürgen Kieruj

Orden der Prinzen 1949–2024 Orden der Prinzen 1949–2024

1979  Rudolf Sauer 1980  Klaus Schulze 1981  Harry Wegewitz 1982  Hans Joachim Driessen

1983  Klaus Hackmann 1984  Dr. Jörg Weck 1985  Rudi Höhe 1986  Harald Müller

1991  Klaus Dunaiski 1992  Klaus Dunaiski 1993  Hermann Schmitz 1994  Uly Trappe

1995  Günter Korth 1996  Günther Keime 1997  Christian Feldbinder 1998  Bernd Henkel

1999  Thomas Merz 2000  Jens Huwald 2001  Peter König 2002  Stefan Kleinehr

2007  Dr. Udo Heinrich 2008  Josef Hinkel 2009  Lothar Hörning 2010  Dirk Kemmer

2005  Peter Sökefeld 2006  Dr. Kay Adam2003  Wolfgang Kral 2004  Dr. Rüdiger Dohmann
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2015  Christian Zeelen 2016  Hanno Steiger 2017  Christian Erdmann 2018 Carsten Gossmann 

2011  Simon Lindecke 2012  Thomas Puppe 2013  Carsten Franke 2014  Michael Schweers

Orden der Prinzen 1949–2024

2019  Martin Meyer

2025 Andreas Mauska

2020  Axel Both 2023  Dr. Dirk Mecklenbrauck

Orden der Prinzen 1949–2024

Fantasy Gesellschaft für Veranstaltungs- & Eventtechnik mbH
Normannenstr 13 • 41462 Düsseldorf/Neuss

Tel & Fax: 0211. 67 24 28 • Mobil: 0173. 444 62 85 • E-Mail: info@fantasy-event.de
www.fantasy-event.de

Fantasy Gesellschaft für Veranstaltungs- & Eventtechnik mbHFantasy Gesellschaft für Veranstaltungs- & Eventtechnik mbHFantasy Gesellschaft für Veranstaltungs- & Eventtechnik mbHFantasy Gesellschaft für Veranstaltungs- & Eventtechnik mbH

Beschallung | Beleuchtung | Bühnenbau
Pyrotechnik | Eventplanung | Video- & Bildübertragung | DJ & Künstlerservice

2024  Uwe Willer
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Wie immer gilt ein ganz besonders herzliches 
Dankeschön all denen, die mit ihren 

Inseraten unser Goldenes Heft in dieser Form 
möglich machen!

Unterstützer und Wegbegleiter 
Sponsoren & Partner 

Endlich wieder närrisch
naschen.

Eine Tradition, die uns allen gut
schmeckt.
Es ist wieder so weit: Die närrischen Tage halten Einzug.
Wir freuen uns darauf, gemeinsammit Ihnen die fünfte
Jahreszeit zu feiern. Weitere Informationen und Termine
finden Sie unter sskduesseldorf.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Es glänzt und grinst 
der Karnevalsprinz,
sobald Du ihm ein Füchschen bringst. 

Prinzenclub Helau!




